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Dornbirner

Sastaseslalt
Erscheint jeden Samstag. Bezugspreis vierteljährlich S 7.—, Einzelpreis 60 Groschen. — Inserate sind, bei gleichzeitiger Barzahlung, jeweils bis Mi ch abends
m Rathaus, Zimmer Nr. 27, schriftlich einzureichen. — Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Stadtgemeinde Dornbirn. — Für die Schriftleitung verant-

vortlich: Theodor Stadelmann. — Druck; Buchdruckerei Georg Höfle, Dornbirn
Nummer 43 Sonntag, 21. Oktober 1956

84. Jahrgang

Wochenkalender: Sonntag, 21. Oktober 1956, Ursula — Montag, 22., Kordula — Dienstag, 23., Josefine — Mittwoch, 24.»
Raphael E. — Donnerstag, 25., Ludwig — Freitag, 26., Amandus — Samstag, 27., Sabina

Platzordnung für den Sportplatz Birkenwiese Begabtenförderung der Stadt Dornbirn
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 12. Oktober 1956 Die Stadt Dornbirn vergibt heuer im Rahmen der im

nachstehende Platzordnung für den Sportplatz Birkenwiese Voranschlag vorgesehenen Mittel Stipendien an begabte,
beschlossen: bedürftige, sowie gut beleumundete Studenten, die seit min¬

destens drei Jahren in Dornbirn ihren ordentlichen Wohn¬Der Hauptplatz darf nur nach besonderer Genehmigung
sitz haben und eine mittlere oder höhere Lehranstalt gleichdurch die Stadt Dornbirn als Eigentümerin der Sport¬
welcher Art und Fachrichtung besuchen.platzanlage benützt werden.

Die schriftlichen Bewerbungsgesuche sind bis 5. No¬Sog. Firmen= und andere vereinslose Spiele dürfen
vember ds. J. an das Gemeindeamt einzureichen. Sie sindgrundsätzlich nur an Samstagnachmittagen und Sonntag¬
ordentlich zu begründen und mit der Besuchsbestätigungvormittagen ausgetragen werden. Hiefür ist eine schrift¬
der betreffenden Lehranstalt, den letzten Schulzeugnissenliche Genehmigung der Stadtverwaltung erforderlich,
sowie allfälligen anderen Nachweisen über die Gesuchsan¬die im neuen Rathaus, Zimmer 32, nach Erlag der für
zaben belegen. Insbesondere sind auch die Höhe der Stu¬Spiele ohne Eintrittsgebühr festgesetzten Sportplatzbe¬
dienkosten und die familiären Verhältnisse (Zahl der Kinder,nützungsgebühr in Höhe von S 30.— erteilt wird. deren Alter und ob sie versorgt sind) darzulegen. Wenn in

Die leichtathletischen Wurfdisziplinen dürfen grund¬ der Familie außer dem väterlichen Einkommen noch weitere
sätzlich nur auf dem oberen und unteren Platz durchge¬ Einkommen von Familienangehörigen vorhanden sind, sind
ührt werden. Eine Ausnahme bildet das Kugelstoßen, diese ebenfalls anzuführen. Die Bewerber haben auch an¬

das weiterhin auf der Wurfanlage beim oberen Tor des zugeben, ob sie bei sonstigen Stellen sich um Stipendien
Hauptplatzes vorzunehmen ist. Die Lauf= und Sprung¬ beworben und ob sie solche erhalten haben bzw. ob sie im
disziplinen sind auf den hiefür vorgesehenen Bahnen Genuß einer Schulgeldermäßigung stehen. 6617durchzuführen.

Der Bürgermeister: Dr. G. A. MoosbruggerDie Einfahrtstore zur Sportplatzanlage sind geschlossen
zu halten.
Motor=Fahrzeuge sind daher außerhalb der Sport¬ Grundstückbeschreibung=Steuersprechtagplatzanlage abzustellen. Desgleichen ist es verboten,

Hunde auf den Sportplatz mitzunehmen. Zur Erleichterung der Ausfüllung der an die Parteien
ergangenen Grundstückbeschreibungsbogen (blaue Bogen)Als Trainingszeiten werden festgesetzt:
hat das Finanzamt Steuersprechtage eingeführt. Hiezu istF. C. Dornbirn 1913: Dienstag, Mittwoch und Don¬
folgende Zeit und Straßeneinteilung zu beachten:

nerstag, auf dem unteren Platz, jeweils abends.
Montag, 22. Oktober, I. Bezirk alle Straßen von A—M

S. V. Admira Dornbirn: Dienstag, Donnerstag und
Dienstag, 23. Oktober, I. Bezirk alle Straßen von N—Z

Freitag, auf dem oberen Platz, jeweils abends. Donnerstag, 25. Oktober, II. Bezirk alle Straßen einschl.
EbnitTurnerschaft Dornbirn und Union Dornbirn:

Montag und Freitag auf dem unteren und Freitag, 26. Oktober, III. und IV. Bezirk
Montag und Mittwoch auf dem oberen Platz, Amtszeit: jeweils 8—12 und 14—16 Uhr
jeweils abends.

Rathaus ebenerdig, Zimmer Nr. 2 35067) Sämtliche Besucher der Sportplatzanlage, seien es
aktive Sportler oder Zuschauer, werden ausdrücklich
darauf aufmerksam gemacht, daß sowohl die Ausübung Sonntagsdienst
der einzelnen Sportarten als auch der Besuch von Wett¬

Sonntag, den 21. Oktober 1956spielen, Trainings usw. auf eigene Gefahr geschieht. Die
Stadt Dornbirn lehnt jede Haftung aus dem Sport¬ Dr. Lothar Amann, Kehlerstraße 9, Tel. 2738
betrieb der Birkenwiese=Anlage ab. 6677 Salvator=Apotheke, Marktstraße 52, Tel. 2428
Der Bürgermeister: Dr. G. A. Moosbrugger Spitaldienst: Dr. Luis Wölfle


